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Bericht 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Stadtgrün, Mobilität, Umwelt und Geodaten 
 
Ressort 104 - Straßen und Verkehr 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Julia Klever 
563 6653 
 
julia.klever@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

17.04.2023 
 
VO/0269/23 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

30.05.2023 Ausschuss für Verkehr Entgegennahme o. B. 
 

Sachstand Nahverkehrsplan 

 
Grund der Vorlage 
 
Mit der Drucksache VO/1578/23 „Fortschreibung des Wuppertaler Nahverkehrsplans - 
Festlegung der weiteren Ausrichtung des Plans“ hat der Rat am 6.3.2023 beschlossen im 
Fortschreibungsprozess des aktuellen Nahverkehrsplans, das Szenario 1 - Optimierung und 
Szenario 2 – Offensive (Szenario 1 ist integrativer Bestandteil des Szenarios 2) durch das 
Gutachterbüro und die Verwaltung detailliert ausarbeiten zu lassen. 
 
Mit dieser Drucksache wird der aktuelle Sachstand in der Erstellung des Nahverkehrsplans 
dargestellt. 
 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Bericht zum Sachstand wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
Einverständnisse 
 
entfällt 
 
 
Unterschrift 
 
Meyer 
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Begründung 
 
Seit dem letzten Beschluss des Rates der Stadt wurde in regelmäßigen Terminen zwischen 
den Projektbeteiligten und dem Ingenieurbüro und in mehreren Workshops intensiv an der 
Konzeptentwicklung und Ausarbeitung der Szenarien gearbeitet. 
 
Zusätzlich wurden verschiedene Beteiligungsprozesse im Mai durchgeführt. Mitte Mai fand 
eine erneute Expertenrunde mit Beteiligten aus verschiedenen Institutionen und 
Verkehrsexperten statt, in der über die Ausgestaltung und Prioritäten der verschiedenen 
Bearbeitungsmodule diskutiert wurde. 
 

 
Weiterhin wurde vom 2. bis zum 22. Mai 2023 eine Online-Beteiligung zum Nahverkehrsplan 
gemeinsam mit dem gesamtstädtischen Mobilitätskonzept über die Plattform 
talbeteiligung.de durchgeführt. Die Ergebnisse werden im Juni 2023 vorliegen und in das 
gemeinsame Mobilitätsforum zum Nahverkehrsplan und dem Mobilitätskonzept am 14. Juni 
2023 in der Färberei (Oberbarmen) einfließen und anschließend auf der städtischen 
Homepage veröffentlicht werden. 
 
Ein vorläufiger Entwurf zum gesamten Nahverkehrsplan wird im August 2023 in die 
politischen Gremien zur Kenntnisnahme eingesteuert werden. Dieser wird neben der 
abschließenden Bestandsaufnahme und Stärken-Schwächen-Analyse des ÖPNV auch ein 
Anforderungsprofil enthalten, welches die Rahmenbedingungen der Qualität des ÖPNV 
definiert. Dabei werden verschiedene Faktoren wie z. B. Fahrgastinteressen, betriebliche 
Belange oder wirtschaftliche Faktoren berücksichtigt.  
 
Auf dieser Grundlage werden die hierauf aufbauenden Szenarien 1 und 2 im Entwurf des 
NVP dargestellt werden und einen Vorschlag zur modularen Einteilung enthalten. Dabei wird 
der Handlungsbedarf nach Linie und Szenario ausgewiesen, sowie ergänzende 
Handlungsfelder skizziert. Diese Handlungsfelder sind Fahrzeuge, Infrastruktur, Vernetzung, 
Information und Kommunikation. Querschnittsthemen wie Digitalisierung, Klima- und 
Umweltschutz sowie Inklusion sind in allen Modulen bzw. in Teil 1 des NVPs enthalten. 
 
Anschließend soll die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange stattfinden. Nach der 
Abwägung der Resonanz dieser Beteiligung können sich noch Änderungen im NVP ergeben. 
 
Der Beschluss des neuen Nahverkehrsplans ist im Zeitplan für den letzten Sitzungsblock im 
Jahr 2023 vorgesehen. 
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Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

☐ neutral /nein 

X ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 
Eine Weiterentwicklung des ÖPNV-Angebotes kann bei Änderung des 
Verkehrsmittelwahlverhaltens Kfz-Fahrten und damit verbundene Emissionen reduzieren. 

 
Kosten und Finanzierung 
 
entfällt 
 
 
Zeitplan 
 
Für den neuen Nahverkehrsplan werden Konzepte entsprechend des politischen 
Beschlusses gemäß VO/1578/23 entwickelt. Der Nahverkehrsplan hat eine wesentliche Rolle 
im Kontext der rechtssicheren Betrauung von Verkehrsleistungen. Daher soll Ende 2023 das 
umzusetzende Konzept von der Politik beschlossen werden. 

 
Anlagen 
 
Anlage 1: Erstellung Nahverkehrsplan 
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